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AusdemPathause.DerGemeinderathältbekanntlichamDienstag
den14 . . M.nocheineSitzungundzwardieletztevordenFerien
ab ,inwelcherdieinderFreitagsitzungnichtmehrerledigten
ReferateundGeschäftsstückezur Verhandlunggelangen .-Der
Stadtrattritt DienstagundFreitagvormittagszuSitzungen
zusammen . -MontagvormittagswirdderBürgermeisterdemStraßenbahn
SchaffnerWäzelInterholzdasdiesemvomKaiserverliehene
silberneVerdienstkrenzüberreichen.
Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.
HierhammerdenTitular-ObermagistratsratKarlPawalkazum
wirklichenObermagistratsratunddenMagistratssekretärDr.
FranzFattinger zumMagistrateraternannt .
EinerumänischeHeisegesellschaftimRathause.Heutemittags
erschieneineReisegesellschaftausRumänienbestehendaus
Mitgliedern der Assoziation génerale de lapresseroumaine ,

notablerdenensicheineReihePersönlichkeiten ,Professoren,
Aerzte,Ingenieureetz .angeschlossenhabenübsEinladung
des Bürgermeister Dr .Weiskirchner im Rathause .Die Reisege¬

sellschaft ,welchenachParis fährt ,hat überInitiativedes
Landesverbandesfür FremdenverkehrihrenWegüberWiengenon¬
menundwurdehiervondemGeneralsekretärdesVerbandesOber-¬
inspektionsrat Gerenyiins Rahzhausgeleitet .AlsBürgermeister

Dr .WeiskirchnerimStadtratssitzungsssale,wosichdieJesell¬
schaftversammelthatte ,erschien ,richtetederFührerdersel¬

der „ Epocha “

ben der Redakteurin BukarestNieuGeorgescuanden
Bürgermeistersine Ansprache ,in welcherer sagt ,daßdieGe¬
sellschaftglücklichsei ,Wien ,dieseschöneundglanzvolle

zusehen und
Stadt/kennenzulernen .ErschloßmiteinemHochaufJester -¬
reuch ,aufWienundseinenBürgermeister.BürgermeisterDr.
Weiskirchnererwiderte :EsgereichtmirzurbesonderenEhre
Sie im Bürgerpalasteunserer Stadt begrüßenzu können .Sie
findenhiernichtnurschöneGebäudeundgroßeAartenanlagen,
sondernauchdie alten Sypmathien ,welcheRumänienundihre
HauptdtadtBukarestmitunsererHauptstadtseitJahrenverbunden
haben .Ich erinneremichzur größtenBefriedigungundhöchsten

Freude ,AandenBesuchmeinesgroßenAmtsvorgängersDr .Lueger
imJahre1907 ,wodie gegenseitigenSympathienwievoneiner
loderndenFlammeentzündet ,begeistert auf leuchteten .Ichdarf
Sie versichern ,daßdiese Sympathienbei unsWienernund
meinerParteiungeschwächtandauernundgebedemWunscheAusdruck,
daßdieBeziehungenzwischenBukarestundWiensichwiederetwas
verdichtenmöchtenindintensiverwerden,weilichandemAufblühen
IhresVolksssammesdasgrößteInteressehabeundandieglorreiche
EntwicklungdesKönigreichesmStaller Zuversichtglaube .Der

Bürgerreigterschloßmiteinem: SetreascuRomania! ,dasdie
GästemiteinemsgeistertenHochundHurraaufWienerwiderten.

DerBürgermeisterließ nunan die GästeAlbumsder StadtWien
verteilenundsagtenoch;IchbittedieseskleineAndenkenent¬

gegennehmenzuwollen,eswürdemichsehrfreuen,wennichIhren
freundlichenBesuch ,denSie heutemirunddemRathauseabgestat¬
tet haben,rechtbald ,imSpätherbst,erwidernkönnte.-Neuer-¬
licher und lebhafter Beifall lohnte auch diese Bemerkungdes

Bürgermeisters .
AsylvereinfürObdachlose.Im2 .Quartal . J .wurden82281Männer,
19 . 230Frauen und . 549Kinder - zusammen 107 . 060Personen - beher - ¬

bergt ,mit232. 170PortionenSuppen,232. 170PortionenBroteund
1842PortionenMilchbeköstigt ,sowiedenselben1660Wannen-und
2632Brausebädergewährt.
FrühererBetriebsbeginnderstädt.Straßenbahnlinie80 .Aufder
städtischenStraßenbahnlinie80Lusthaus- Sofienbrückewirdvon
nun an der erste Wagenschon um6,30 'früh ab Lusthausabgelassen .

EmpfängeimRathause.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
BürgermeistersDr .Weiskirchnerbeschlossen,am4Oktober

. J .abendsdieTeilnahmeranderStudienreisereichsdeutscher
Aerzte und am8 .September . J .die Teilnehmerander
Spezialstudienreisedes Nationalratesfür StädtebauundWohnungs-¬
reforminLondonimRathausefestlichzuempfangen.
EinGedenkblattder SchreckenstatvonSarajevo .DieGemeindeWien
hatdieHerausgabeeinesGedenkblatteszurErinnerungandenTod
des Erzherzog - Thronfolgers Franz Ferdinand und seiner Gemahlinver¬

anlaßt ,dasvonderFirmaGerlach&WiedlingineinerAuflagevon
einerViertelmillionhergestelltwurdeunddasin dennächstenTa¬
genandieSchülerundSchülerinnenaller städtischenSchulenWiens
verteiltwerdenwird .InbewonderssorgfältigerAusstattungwird
dasGedenkblattauchdenKinderndesverblichenenPaaresüber¬
reicht .DerTextdesBlattes ,derausderFederdesheimischen
DichtersDr .WolfgangMadjerastammt,schildertzunächstiner¬
greifenden Wortenden Uharakter ,das Familienlebenund dasSchick¬
sal desThronfolgers ,lenktsodannmitmäzhtigemAufschwungdie
Blicke zur Lichtgestalt des Kalsers emporund endet mit denWor¬
ten :„GeschlossenhatsichdiedunkleGruftzuArstettenüber
denjenigen,diees büßenmußten,daßsie OesterreichsHoffnung
waren .Aberder österreichischeDoppelaarhebtvomneuenseme
ungebrochenenSchwingen- demLichtezu! "DieBilderdesThron¬
folgerpaaresundderFamiliesowieAnsichtenderSchlösser
BelverdereundArtstettenschmückendasHeftchen ,dasderJugend
ein bleibendes Andenkenan dieses erschütternde Ereignis inder

GeschichteihresVaterlandesbildensoll .
EinExemplarliegtbei .
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